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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

14.09.2016 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, in einer detaillierten Untersuchung die Mindestkosten für 
den Bau des Uferweges hinter dem Wasserwerk in der Speicherstadt festzustellen. Dazu sind 
Gespräche mit dem Umweltministerium und dem Bauministerium zu führen, um Hindernisse für 
eine Förderwürdigkeit zu vermeiden.
Die Stadtverordnetenversammlung ist im Dezember 2016 über den Stand zu informieren.

 

gez. Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Obwohl die Realisierung des Uferweges in der Speicherstadt klares Anliegen der 
Stadtverordnetenversammlung ist, sind gegenwärtig nicht die notwendigen Voraussetzungen für eine 
baldige Umsetzung gegeben. Deshalb sollten in einer Feinplanung die notwendigen Mindestkosten 
festgestellt und Gespräche mit dem Land geführt werden, um eine Förderung in absehbarer Zeit zu 
erreichen.
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